
150 Jahre Ajaxturm - Siefersheim in Feierlaune! 

Zum 150. Geburtstag des Siefersheimer Ajaxturmes hatte 

die Ortsgemeinde am 9. August 2015 zur Feier am Turm 

eingeladen.  

Obwohl das Siefersheimer Wahrzeichen weit ab von der 

Ortsmitte und schwer erreichbar in der Heerkretz steht, 

beschloss man, die Feierlichkeiten dort stattfinden zu lassen.   

Bei den Festvorbereitungen waren fast alle Siefersheimer 

Vereine beteiligt. Mitglieder des Kerbejahrganges säuberten 

den Turm und machten den Weg zum „Ajax“ zugänglich. 

PanneSchwenker, LandFrauen, Bauern- und Winzerverein 

und Kerbejahrgang organisierten die Verpflegungsstände. 

Kuchenspenden für die Geburtstagskaffeetafel kamen 

zusätzlich von Gesangverein, Sportverein und Sedansverein. 

Von der Ortsmitte aus brachte ein Fahrservice mit 

Kleinbussen die Gäste zum Parkplatz am Turm, von wo aus 

das letzte Stück des Weges per Traktor zurückgelegt wurde. 

Für die reibungslose An- und Abfahrt am Parkplatz sorgte 

die Feuerwehr. Viel Wissenswertes, über die Siefersheimer 

Gemarkung, den Weinbau und natürlich über die Geschichte des Ajax Turmes, konnten Interessierte von 

Elke Zydziun, Gerhard Steppacher und Horst Kinder während geführten Wanderungen zum „Ajax“ erfahren.   

Das Innere des Turmes hatte Alfons Wollschied in ein kleines Kino verwandelt. Hier wurde den Gästen der 

Film des Wonsheimers Erec Brehmer vorgeführt, in dem Laienschauspieler in historischen Kostümen die 

unglückliche Liebesgeschichte von Trautchen und Jacob eindrucksvoll darstellten.  

Schon gegen 11:00 Uhr 

trafen die ersten Gäste ein 

und ließen es sich bei den 

Siefersheimer 

PanneSchwenkern gut 

schmecken. 4 Winzer 

kredenzten zum Essen den 

passenden Wein. Auch 

Mineralwasser war an 

diesem heißen Tag in der 

Heerkretz sehr gefragt. 

Mitglieder des 

Kerbejahrganges sorgten 

dafür, dass der Durst unverzüglich gelöscht werden konnte.  

 



Gegen 13 Uhr begrüßte Bürgermeister Karl Kröhnert die Gäste. Er gab einen kurzen Rückblick über die 

Geschichte des Turmes. Dem schloss sich Altbürgermeister Willi Klingelschmitt an. Er überreichte eine 

Geldspende zur Erhaltung des Turmes. Der Turm ist in Besitz von Frau Scherrer aus Wonsheim. Seit 1992 

besteht ein Nutzungsvertrag mit der Eigentümerin und der Gemeinde Siefersheim.                        

Nach den Glückwünschen 

war es Zeit für ein 

Geburtstagsständchen. 

Begleitet von Ingrid Moebus 

auf dem Akkordeon stimmte 

die Gemeinschaft die 

Moritat von Trautchen und 

Jacob an, die von Gerhard 

Steppacher eigens zu 

diesem Anlass verfasst 

wurde. Dieses Lied und  

 

weitere Informationen zum 

Turm, seiner Geschichte und 

über Siefersheim im 19. 

Jahrhundert, wurden in einer 

kleinen Festschrift von 

Annerose Kinder 

zusammengetragen.  

 

 

Zu einer richtigen Geburtstagsfeier gehören natürlich Kaffee und Kuchen. Für die Bewirtschaftung der 

Kaffeetafel zeichneten die LandFrauen verantwortlich. Trotz hoher Temperaturen war das reichliche 

Angebot sehr gefragt. Mit Liedern aus der guten alten Zeit lies man die Geburtstagsfeier gegen 17 Uhr 

ausklingen.  

Über 50 aktive Helfer waren an diesem Sonntag im Einsatz um das Fest rund um den Turm zu gestalten. 

Großer Dank gebührt den Vereinen, die zur Gestaltung der Feier mit den vielen freiwilligen Helfern 

beigetragen haben. Ein vorbildliches Beispiel für eine aktive Dorfgemeinschaft.   

Die kleine Festschrift und der Erinnerungsanstecker zum 150. Geburtstag des Ajaxturmes sind weiterhin bei 

der Gemeindeverwaltung in Siefersheim zur Bürostunde donnerstags von 18:00- 19:30 Uhr erhältlich. 

 


